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vom Xrisg .
nen ihre Armee über das ganze Grenyg«birg « zwischen Orsoo«
und Darnawatra verteilt . — Noch nie wurden in der Kriegsgeschichte
auf einem so kleinen Kriegsschauplatz so viele strategische Fehler bei*
einander gesehen wie in Rumänien .

Deutscher Heeresbericht.
Am heilige Kämse m i« Emme. Sa Jlotöleil
nun eaillo toieäecaettomnten . — Sroöe limine mm
Die Mira. - SBnifige StMfe mit den «umönen.

WTB . Grohe » Hauptquartier , 2. Rov . Amtlich .

Westlicher Kriegsschauplatz .
Hetresgmpe Smmi Ruprecht .

Im nördlichen Somm e -Eebiet frischte die Artillerie -

tätigkeit teilweise erheblich «mf. Ein englischer Borstob nörd-

lich von Tonreelette ist leicht abgewiesen . Französische
Angriffe im Abschnitt Lesboenfs - Ranconrt brachte«

dem Feinde kleine Vorteile nordöstlich von Morval »nd am

Rordwestraade des Et . Pierre - Vaast - Waldes , wurden

in der Hauptsache aber blutig abgeschlagen. Unsere Truppen

drangen gegenüber hartnäckigem französischem Widerstand in

den Nordteil von Sailly vor.

HeeresaruM Armprily .

Mehrfach steigerte sich der Feuerkampf rechts der Maas

zu großer Heftigkeit , insbesondere richten di« Franzosen ihr

sehr schweres Zerstörungsfeuer gegen die bereits in der Rächt
von unseren Truppen befehlsgemäg und ohne feindliche Störung
geräumte Festung V a u x. auf der wir zuvor wichtige Teile ge-

sprengt hatten .

Oestlicher Kriegsschauplatz .
Front des 8e » triM !ZlllrslM Pmzn LuM m Sqenu

Bei der Heeresgruppe des Generals von Linfingen

stürmten westfälische und ostfriest he Trnppen unter Führung
des Generalmajors von D i t f i ^ t h, die bei und südlich von

Witoniecz auf das linle Stochodnfer vorgeschobenen
russischen Stellungen . Reben hohen blutigen Berluste « büßte
der Feind

an Gefangenen 22 Offiziere, 1508 Mann
ein und lieh zehn Maschinengewehre , drei Minenwerfer in un-

serer Hand. Unsere Berluste sind gering . Weiter südlich bei
Alexandrowka brachten wir von einem gelungenen Er-

kundungsvorstoh KV Gefangene zurück.

Front des Sencrrö der Kavallerie Erzherzog Carl -

Zn den K a r p a t h e n erfolgreiche Unternehmungen gegen
russische Borstellungen nördlich von Dorna Watra .

An der siebe nb Legis che n Ostfront ist die Lage
unverändert . Rumänische Angriffe gegen die über den Alt -
schanz - und Predealpab vorgedrungenen verbündeten
Trnppen find verlustreich gescheitert. Wir nahmen

8 Offiziere, 200 Mann gefangen.
Südöstlich des Roten Turmpasses danern die für uns
günstigen Gefechte an .

Balkau -Kriegsschauplatz .
HteresgrnM des keaeralseldmarschMs m Mackensen

Konstanz « wurde erfolglos von See her beschossen .

Mazedonische Front .
Serbische Vorstöße wurden im Cernabogen «nd nörd-

lich der R i d z e - Pla n i n a abgeschlagen. An der S t r « m a-
front lebhafte Vorfeldkämpfe .

Der erste Eeneralquartiermeister : Ludendorfs .

vom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB . Paris , 2 . Nov . ( Nicht amtlich.) Amtl . Bericht von
gestern Nachmittag . Di« Franzosen machten im Laufe der Nacht
nordöstlich Lesboenfs nördlich der Somme neue Fortschritt « . Mor -
gens unternahmen die Deutschen einen heftigen Angriff von Norden
und Osten aus Sailly Sailisle vorbrechend . All« ihre Versuche wur -
den w unserem Feuer gebrochen , und der Angreifer in die Ausgangs -
gräben zurückgeworfen. ( ?) Die Franzosen machten 70 Gefangene.
^ Auf dem rechten Maasufer eine verhältnismäßig ruhige Nacht.

den Vogesen scheiterte « in deutscher Angrisfsversuch bei Largitzen,
lüdwestlich von Altkirch , in unserem Sperrfeuer . Nichts zu melde»
®o» der übrigen Front .

Abends 1t Uhr : Nördlich der Somme erzielten unsere Truppen
»« Laufe des Tages bedeutende Gewinne. Nordöstlich von Lesboeoss
»ahmen wi" , indem wir die Fortschritte der Nacht ausnützten , nach
Kurzem Kampf zwei neue feindliche Gräben und machten dabei 22S
gefangene , darunter S Offiziere . Ein anderer Angriff südöstlich bei
* • *8, Sailllql « machte so » zu &atzm M « gart ausgebaute» Gra>

bensystems am westlichen Saume des Waldes von St . Pierre -Baast .
Im Verlaufe dieses Kampfes blieben etwa 50 Mann in unserer Hand.
Es bestätigt sich, daß der von den Deutschen heute morgen unternom¬
mene Versuch , uns aus Sailly Saillisle zu werfen , ihnen erhebliche
Anstrengungen verursachte. Der Mißerfolg war vollkommen ( ? ) und
kostete dem Feinde sehr bedeutende Opfer wie aus den zahlreichen
Leichen , die auf dem Kampfgelände liegen , zu schließen ist.

An der Berdunfront blieb der Artilleriekampf besonders heftig
im Abschnitt von Douanmont . Nach neuen Mitteilungen beträgt die
Gesamtzahl der von uns an der Verdunfront seit dem 24 Oktober ge¬
machten, unverwundeten Gefangenen 6011 , darunter 138 Offiziere.
Das dem Gegner allein am 24. Oktober abgenommen« , bis jetzt ge-
zählt« Kriegsegrät umfaßt IS Geschütze, darunter 5 großkalibrige , 51
Grabengeschütze , 144 Maschinengewehre, 2 T . S . F . Posten und eine
große Meng« Gewehre, Geschosse und Kriegsgerät aller Art . Auf
der übrigen Front war der Tag ruhig . (Interessant ist, daß di« Fran -
zosen die Räumung des zerstörten Forts Vaux bis zur Stunde des
Abendberichts noch nicht bemerkt haben . Die Red .) .

Flugwesen : An der Eommefront wurden gestern im Verlauf von
Luftkämpfen zwei deutsch« Flugzeuge durch unsere Flieger abgeschossen.

Englischer Bericht .
WTB . Londo« , 2. Rov . (Nicht amtlich.) « mtl . Bericht von

gestern abend. Heute nachmittag machten wir tu Verbindung mit
den Franzosen einen nördlichen Angriff östlich von Lesboeufs , wo
einiges Gelände gewonnen wurde. Schwere» feindliches Granatfeuer
zwischen Le Sars und Gueudecourt und nahe bei der Schwaben-
schanze. Wir beschossen mit Erfolg feindliche Gräben bei Hulluch.
Der Feind machte nordwestlich von Angres einen Angriff , der
mühelos abgeschlagen wurde . Unsere Flieger bewarfen mit Erfolg
feindliche Batterien .

Zur Unterredung hindenburgs und tudendorffs.
TU. Genf, 2. Nov. Von den Pariser Blättern , die stch mit den

Aeuherunge« Hindenburgs und Ludendorff» befassen, sei die Meinung
des Temps hervorgehoben , der findet , daß Hindenburgs Wort , die
Munitionsfrage ist sehr wichtig, aber entscheidend ist der soldatische
Wert , nicht bloß für die deutsche Armee, sondern für alle kriegfUhreu»
den Heere gilt . Dem „Petit Parifien " zufolge beträgt die Zahl der
gegenwärtig noch in den französischen Reihen als Freiwillige kämp»
senden Bürger der vereinigte » Staate » nicht ganz 200 ; gefalle« find
2ö, verwundet IM . (B . T .)

TU . Lugano , S. N»v . „Eioru ale d'Ztalia " polemisiert
gegen Hindenburgs Aeußerung , über die Höhe der Moral der deut»
schen Soldaten , die augenscheinlich angesichts der bewiesenen gegen,
teiligen Eigenschaften bei gewissen Truppenteilen des Ententeheere »
für die Entente höchst unbequem ist. Das Blatt sucht den hohe «
Stand des Charakters des deutschen Heere« zu verkleinern und betont ,
daß nicht allein die militärische Eruierung des deutschen Soldaten
genügte , die deutschen Erfolge zu erringen , sondern viel mehr die-
selbe nur durch die Tausende von Kanonen erreicht worden seien.
Durch diese N ^ 'ußerung des „Eiornale d'Jtalia "

, die unzweifelhaft
den Zweck haben soll, Hindenburgs Lob für die deutschen Truppen
zu entkräften und zu verringern , wird der deutschen Armee und der
von ihr errungenen Erfolge ein unfreiwillige » Lob gespendet.

Der Krieg mit Rumänien.
Die Am uppierung der rnmSvischen Armee .

o. Bukarest , 1. Nov . (Privattel .) „Nouvelliste de Lyon¬
meldet , die Umgruppierung der rumänischen Armee , die unter
der Mirarbeit des französischen Generals Berthelot durchge»

führt wurde , ist letzten Samstag beendet worden . (G. E .)

Zur Einberufung der 18-ZLhrigen in Rumänien .

o Bukarest , 1. Nov . (Privattel .) Der „Zilrch . Tagesanz ."

meldet : Die Einberufung des Jahrgangs 1S18 wird in ganz
Rumänien eifrig durchgeführt . Die Einberufenen wurden

aufgefordert , Wintermützen , Schuhe , Wäsche und Bekleidung
selbst mitzubringen . (Gen . E . K .)

Rumänien und die Entente .
TU . Amsterdam, 2 . Nav . Der Militärkritiker der „Tyd" schreibt

in einem Leitaufsatz, betitelt : »Die Entente -Strategi « und Rumä -
nien" unter anderem :

„Das Angreifen an der Seite des Bierverbandes hat uns wie-
derum eine Strategie vor Augen geführt , die durchaus gegen die
Hauptprinzipien der Kriegskunst verstößt. Wie immer in der Kriegs -
geschichte, so hat sich auch nun dieser Fehler gegen die strategischen
Prinzipien sehr bald und sehr energisch gerächt. Rumänien und der
Vierverbaiü » ernten nun auf dem Baltari die bitteren Früchte. Vor»
erst ist die Art und Weise, wie Rumänien den Krieg führte , als ab-
solut unrichtig anzusehen. Eines der aus den Augen gelassenen Haupt -
Prinzipien ist — und das muß zugleich das hauptsächlichst« Ziel der
militärischen Operationen sein — die Armee , die lebenden Streit -
kräfte des feindlichen Heeres zu vernichten. Besteht die Gegenpartei
aus Heeresgruppen , dann verlangt eine verständige Strategie , daß
man die stärksten seiner Heeresgruppen zuerst und mit dem größten
Nachdruck angreifen läßt ."

Diese Heeresgruppe war nach Ansicht des MiMürkritikerv die-
jenige in Siebenbürgen . Während Rußland sich als der treue Vun -
deegenssie bewiesen hat , hätten England und Frankreich Rumänien
häßlich im Stich gelassen . Anstatt an einem einzigen Punkte mit
ihrer ganzen Stau * in Siebe »Mpge » «mMjallen , hätten die Rumä «

Die Ereignisse in Griechenland .
Die Versenkungen in den griechischen

Gewässern .
WTB . Amsterdam . 2. Rov . (Nichtamtlich .) Das Reuterfch ,

Büro meldet aus Athen vom 1. November : Die Regierung
teilt mit , daß keine amtlichen Schritte wegen der Bersenknng
des Dampfers „Slitgclili " getan werden sollen bis die Unter »

suchung beendet ist.
WTB . Athea , 2. Rov . (Nichtamtlich .) Revter . Der

Dampfer „St 1 1 1 s a i s " ist gestern von einem U-Boot an de»
selben Stelle wie die „Angeliki " versenkt worden.

Die weiteren Ereignisse zur See .
WTB . L o n d o a , 2. Rov . (Wicht amtlich.) Der englisW

Dampfer »Rio Pirchy " ist versenkt worden.

Holland « « d England .
o Haag , 1 Nov. (Priv .-Tel .) Die „Neue ZLrch . Ztg ." meldet :

Da die Engländer sich an das jüngst zwischen Holland und England
getroffene Abkommen über den Fischfang und di« Fischv«rt«ilung
nicht halten , so fühlen stch auch die Holländer nicht verpflichtet, e«
sonderlich zu achten Di« Haager Regierung untersagte soeben die
bereits angekündigte Versteigerung des Fischvorrats in Pmuiden und
belegte die sämtlichen dort befindlichen 7VV Kiste« Fische mit Be-
schlag, um sie der eigenen Bolksernährnng zuzuführen Wahrscheinlich
wird dieses Vorgehen der niederländischen Regierung den Fischkrieg
neuerdings entfachen, aber es hat den Anschein , als ob man in Hol»
land seit einiger^ Zeit die britische« Drohuwge» weniger fürchte.
( Gen. G. SL).

Deutschland und Norwegen.
Der Stimmu « gs « mschwnng in Rorwege » .

— Kristiania , 2. Nov . Zu dem Hamburger Prisenger -ichtsurtSll
das der Reederei des versenkton norwegischen- Dampfers . Trudoang "
einen Schadenersatz in Höhe von 515 414 Mark zuerkennt, sowie die
Versenkung des Segelschiffes »Stores «nd" ebenfalls für unberechtigt
erklärt , schreibt „Sjöffarts Tidende " folgende, gerade jetzt sehr be»
merkenswerte Worte : „Diese Nachrichten neben der schon gemeldeten
Schadenersatz-Zuerkennung für den norwegischen gleichfalls versenkte»
Dampfer „Sjölyst " stehen in angenehmem Gegensatz zu all dem vielen
Schaum, der jetzt obenauf schwimmt. Es sei zumeist schwierig , bis -
weilen sogar unmöglich, di« deutschen Ansichten über die Berechtigung
der Versenkung von Schiffen mit den norwegischen zu vereinen Man
müsse aber anerkennen , daß die Deutsche », wenn sie stch überzeugt hat»
ten , daß ste im Unrecht seien, »icht vor de» Folgen zurückweiche«.

Deutscher Schadenersatz für norwegische Schiff «.
WTB . Christian !«, 2. Nov. (Nicht amtlich.) Norske Telegrmw-

byron Nachdem die deutsch« Regier »ng sich gemäß dem Prisenge»
richtvurteil bereit erklärt hat, für den versenkten norwegischen Dam¬
pfer „SjöUtjst" und das norwegisch« Segelschiff »Clendon" aus Drmn-
men Schadenersatz zu zahlen, wurde dieser in Kopenhagen gestern
durch den von der norwegischen Regierung ernannten Vertreter , Vor-
steher Iantzen und den deutschen Regierungsvertveter , Direktor Greve
festgestellt . Der Schadenersatz für „Sjöllyst " beträgtg 620 000 Kronen ,
für „Elendon " 520 000 Kronen, für die Salpeterladung des letzteren
Schiffes 155 000 Kronen .

Zur Ankunft der „veutschland" in New-5ondon.
WTB . Berlin , 2. Nov . (Nicht amtl .) Wie die A

am Mittag " hört , ist bis zur Mittagsstunde zwar an htefige«
zuständiger Stelle «nd bei der deutschen »Ozeanreederei " in
Bremen noch keine direkte Nachricht von der

»Deutschland " eingetroffen , doch wird nach der Meldung
von den Berichten der amerikanische « Zollbehör -
de « an der Richtigkeit der Nachricht von dem glückliche «
Eintreffen hier und in Bremen nicht mehr gezweifelt .

WTB . Amsterdam . 2. Nov . (Nicht amtl .) Das Ren »

tersche Bureau meldet , die Zollbehörden in New Lon »
d o n berichten, daß sich an Bord der »Deutschland " keine
Waffen und Munition befänden . Es wurde der Befehl
erteilt , die »Deutschland" als Handelsschiff zu behandeln .
Die Ladung besteht aus 750 Tonnen Farbstoffen , Arzneien
und Chemikalien .

WTB . Washington » 2 . Nov . (Nicht amtlich .) Das Ren *

tersche Bureau meldet von hier : Graf Bernstorff hat den Bor -

schlag unterbreitet , die Post zwischen den Bereinigten Staate «
und Deutschland durch Handelstauchboote befördern zu lassen.
Ein Beamter des Postdepartements erklärt , die Postbehörde
fei bereit , den Vorschlag anzunehmen , aber ein endgültiger
Beschluß sei noch nicht gefaßt worden .

Neue 5riedensbestrebungen.
o Bern . 1. Nov . (Priv -Tel .) Dem „Bern . Tagbl .

" zufolge ist
unter dem Vorsitz von Nationalrat Walser gestern im Bundeshaus
zu Bern dte natio nalr ätl iche Kouuuijsio» zur Behandlung de» Pe »
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titionen über die Intervention des Bundesrvts zur HerbeifAhrung
des Friedens zusammengetreten . (Gen . G. K .)

o Zürich, 1. Nov . (Priv .-Tel .) Die „fitnc Zürch . Ztg .
" meldet :

An London wurde «in Büro unter dem Titel „Peace Negotiations
Tommittee "

, eröffnet , das Unterschriften für eine Eingabe an die
englische Regierung sammelt, in welcher diese aufgefordert werden
soll. die erste beste Gelegenheit zu ergreifen , um Unterhandlungen
zwischen den KrieMhrenden anzubahnen . Es sei möglich — aus
dem jüngsten Ausspruch Sreys und den letzten Reden des deutschen
Reichskanzlers — daß die Meinungsoerschiedcnheiten auf einen
Punkt angelangt seien, wo auf vernünftige Weise unterhandelt wer-
den könnv . Auch in Frankreich sind Friedenorg <mis«ti »nen eifrig , an
der Arbeit . (Gen. G . K .)

Der Rrieg mit Italien .
Z4ali « nische Pretzstimmen z « m AlSStritt

T i t t o n i s.
— Zürich, 1 . Nov. Der Rücktritt Tittonis als italienischer Bot-

schafter in Paris — wo er, der ehemalige Freund des Dreibundes,
ganz ins Lager der Entente und Kriegshetzer übergegangen war —
erregt in der italienischen Öffentlichkeit starkes Aufsehen.

Der »Torriere della Sera " rühmt Tittoni als einen höchst erfolg-
retchen Diplomaten : er habe die Interessen Italiens trefflich gewahrt.
Das Blatt erinnert daran , daß im August 1914 Tittoni an San Gin«
öano telegraphierte, daß Italien sich vo .r den Zentralmächten trennen
und die Neutralität erklären möge. Mit Iswolski habe er in Paris
m den hervorragendsten Vertretern der diplomatischen Welt gehört .

»Popo l o VItalia " hält es nicht für ausgeschlossen, daß Tit»
doni ins Ministerium eintrete .

Der Nachfolger Tittonis ist noch nicht bestimmt '
, man spricht vom

vrafen Gallina, der schon einmal Italien für kurze Zeit in Paris
vertrat , weiter wird auch der gegenwärtige italienische Botschafter
in Petersburg, Marchese Carlotti. genannt. (M . N . N .)

Deutschland und der Rrieg.
Eine « eue Kanzlerrede ?

TU . Berlin , 2 . Nov . Der „Vorwärts " meldet : Wie ver¬
täutet, beabsichtigt der Reichskanzler in der Freitag-Sitzung
»es Reichstages das Wort zu nehmen , um die Kriegspolitik
»er Regierung in der gegebenen Situation noch einmal aus -
jährlich darzustellen .

« lagen gegen die Zentraleinkanfsgesellschaft .
MTB . Berlin , S. Nov. (Nicht amtlich .) Wie wir von zuftändi-

ger Seite erfahren , stehen die bei der Zentraleinkaufsgesellschaft und
einigen Kriegsgesellschaften stattgehabten Erhebungen über die Zahl
»er dort beschäftigten Inden -licht im Zusammenhang mit dem Be-
chluß der Haushaltskommission vom lg . Oktober. Die Heeresverwal¬
tung hatte schon geraume Zeit vor dieser KommissionssitzungErhebun -
ren angeordnet , um die fortgesetzt bei dem Kriegsministeriom ein-
laufenden Klagen , daß bei der genannten Gesellschaft eine unverhält¬
nismäßig große Zahl wehrpflichtiger Angehöriger des israelitischen
Klaubens vom Heeresdienst befreit und t .i dieser Gesellschaft beschäf¬
tigt seien , auf ihre Richtigkeit nachprüfen und ihnen gegebenenfalls
entgegentraten zu können.

England und der Rrieg.
~

„ <Bs wetVt Sicht ! "

o Londo», 1. Nov . (Priv .-Tel .) Laut Zürcher Blätter ist dem
.Daily Telegraf" zufolge in London Mode geworden , elektrisch keuch-
iende Krawattennadeln und Manschettenknöpfe zu tragen. Auch die
lierköpfe an Pelzen find mit lichtenden Augen versehen, um die an
!»en Abendstunden herrschende Dunkelheit in den Straßen etwas zu
nildern.
Zur Dien st pflichte inführung in A u st relie « .

MTV . London , 2 . Nov . (Nicht amtlich.) Aus Sydney
vird der „Morning Post " telegraphiert : Man erwartet , daß
itt australische Minister Hughes zurücktreten wird , falls die
Abstimmung gegen die Dienstpflicht ausfällt .

Kadifche Chronik»
X Karlsruh«, Z. Nov. Nach der Beia,mtinachin«g de?

kunoesrats über die Regelung des Verkehrs mtt Branntwein vom
15 . April 1916 ist der aus Kartoffeln erzeugte Branntwein der Regel
lach der Spiritus -Zentrale abzuliefern . Kleinb -rennereisn unterliegen
»iesem Abliefernngszwang nur in beschränktem Umfange. Infolge »
passen sind schon eine Reihe von Brennereien , die bisher nicht Klein-
» cnnereien waren , dazu übergeMngen , als Kleinbrennereien zu ar -
»eilen . Findet dieser Uebergang in erheblichem Umfange statt oder
jehen Kleinbrennereien . die bisher nicht Kartoffeln verarbeitet haben ,
nangels anderer Rohstoffe zur Kartoffelverarbeitung über, dann wer -
>en Kartoffeln der Ernährung entzogen, ohne daß es möglich ist,
>en gewonnenen Branntwein für die Allgemeinheit nutzbar zu mä¬
hen . da bei der erheblichen, für einen solchen Uebergang in Frage
vmmenden Zahl von Brennereien eine Organisation der Ablieferung
« cht wohl durchführbar wäre . Es erscheint daher geboten, die Per -
rrbeitung von Kartoffeln jn diesen Brennereien zu verbieten . Ein
msnahmsloses Verbot wiirde zu weit gehen. Wichtige wirtschaftliche
Sedürfntsse . insbesondere der Viehhaltung, erfordern die Ermög-
^chung der Zulassung von Ausnahmen für Kleinbrennereien, die als
blche schon in den letzten Jahren Kartoffeln verarbeitet haben .

= Karlsruhe. 2 . Nov . Der unter dem Schutz der Kroßherzogin
Luise stehende Verein für badische Blinde hat seinen 16. Rechen-
chaftsbericht herausgegeben. Das Vermögen des Vereins beträgt
^«schließlich des auf 131000 Mark, zu bewertenden Blindenheimge-
teudes rund 181 000 Mark : es hat sich im abgelaufenen Re^mungs-
!ahr um 6400 Mark erhöht .

Ai Mannheim , 3 . Nov . Auf die vom Turnverein Mannheim 1846
nach feiner letzten Kriegstaguitg an Genemlfeldmarschall von Hin-
ienburg und an den Reichskanzler gerichteten Glückwunsch find Dank -

Patent .

Papier -Bindfaden
äußerst zäh,

Stärke ca. IV», 2, mm.
Jt 3.10 , Jl 3.—, Jl 2.90 pr. kg.

looss & Minhardt
Sindctfin ^ en 19J

Aavkfchs xreffs .
schreiben eingegangen . Dasjenige des Reichskanzlers hatte folgen-
den Wortlaut : ,Zür Ihrem Bericht über die 64 . Kriegswgung des
Turnvereins Mannheim vo-n 1846 sage ich Ihnen aufrichtigen Dank.
Der frische ausopfernde Turnergeist , der aus Ihren Zeilen spricht ,
kann in der Rüstkammer des deutschen Volkes niemals entbehrt wer-
den. ®ut Heil und Sieg !

G Lahr , 2 . Nov. Die Handelskammer für de« Kreis Offenburg
und Amtsbezirk Ettenheim befaßte fich in ihrer letzten Vollversamm-
lung mit der Frage der kaufmännischen Stellenvermittlung durch die
städtischsii Arbeitsämter . Diese Stellenvermittlung wurde überein -
stimmend für die Vermittlung von Arbeitsstellen für kaufmännische
Angestellte in gehobener Stellung nicht für zweckmäßig erachtet,
und es wurde beschlossen, für die Beibehaltung der bisher allgemein
üblichen Art der kaufmännischen Stellenvermittlung einzutreten . In
der Erörterung über die Erfahrungen , die im Handel und im Ge-
werbe mit der Sommerzeit gemacht wurden , beschloß die Versamm-
lung für eine Beibehaltung der Sommerzeit auch für künftige Jahre
mit einigen kleinen Abänderungen einzutreten .

Ans der Residenz.
Kartsruhe , den 2. November.

— Das Eisern« Kreuz 1. Klasse erhielten .: Vizefeldwebel Fritz
Scharpf im Inf . Regt . 16g von Eberbach, Leutn . d. Res. Lehramts -
Praktikant Eugen Zeltner von Freiburg , Vizefeldwebel Briefttägcr
Adolf Hügel von Binzen bei Schopfheim und Offizisrs -Stell -
vertr . Buchhändler Karl Trank ! c von Konstanz. Den Eisernen Halb-
mo,,v erhielt Wachtmeister Otto Reize von Durlach . Das Eiserne
Kreuz zweiter Masse erhielten : Unteroffizier Ludwig Nenwirth von
3,sckllrdischofsheim , Feldwebelleutnant Obe -postaffistent E . Reijch von
Durlach , Leutnant d. R . Dipl . Jng . Alfred Humpert von Karlsruhe .

# Kundgebungen der Eroßherzogin Luise an den Bad. Frauen-
verein. Die neueste Nummer der Badischen Frauenvereinsblätter
enthält zwei Kundgebungen der Großherzogin Luise an die Zweig-
vereine des Vereins . In der ersten Kundmachung, einem Hand-
schreiben an den Generalsekretär , ersucht die Eroßherzogin die Zweig-
oereine anläßlich des Allerheiligentages allen Hinterbliebenen ge-
fallener Krieger ihre herzliche Teilnahme auszusprechen. Dabei ge-
denkt die Fürstin besonders derjenigen Trauernden , denen es nicht
vergönnt ist , an die letzte Ruhestätte der Heimgegangenen heldenmü¬
tigen Kämpfer tteten zu können, um fie zu schmücken . Sodann gibt
die Eroßherzogin euy sehr beachtenswerte Anregung dahingehend,
die Zweigvereine mochten während des Winters Hausfrauen - und
Mütterversammlungen abhalten, die neben belehrenden Zwecken
auch die Stärkung der Widerstandskraft und der vaterländischen Ge¬
sinnung, sowie der Aufheiterung des Gemütes dienen sollen. In der
dazu gleichzeitig gegebenen Anweisung wird empfohlen, diese Ver-
sammlungen mit einem gemeinsamen religiösen Lied zu eröffnen und
zu schließen .

e Das Sammeln der Weinbergschnecke . Zu den vielen Volksnah -
run-gsmitteln , an denen man vor dem Kriege achtlos vorüberging ,wie z . B . an den Pilzen , gehört auch neuerdings die bei uns endlich
zu Ehren gelangende Weinbergdeckelfchnecke, von der dieser Tage die
bwd. Residenz erstmals 100000 Stück zur Abgabe an die Bevölkerung zu
billigem Preise beschaffte . Zur Sammlung dieser in Frankreich als
Escargot hochgeschätzte« , auch aus Deutschland in vielen Millionen
eingeführten Leckerbissens , die an Nährwert wenig hinter dem Fleisch
zurückstehen , die Pilze bei weitem übertreffen , eignet fich der jetzige
Spätherbst und Winter ganz besonders, da das überwiegend feuchte
Jahr 1916 das massenhafte Gedeihen der Weinbergschnecke ganz be-
deutend förderte . Es dürfte fich in woch viel höherem Maße wie bei
den Pilzen empfehlen, diese nahrhaften Kriechtiere zu sammeln , bei
denen gefuntcheitliche Störungen ausgeschlossen und ein etwa be-
stehendes Vorurteil nach dem erstmaligen Genüsse der sbe .lso gut
schmeckenden wie bekommenden Tier « ein für alle mal verschwinden
dürfte.

— Sacharin gesundheitsschädlich ? „Vorficht beim Verbrauch von
Sacharin"

, unter Weser Ueberschrift hat unlängst « ine Zeitung ver-
breitet , daß Sacharin ein unverdaulicher Mineralstoff sei, die Ver-
dauuirg des genossenen Eiweißes verhindere und so bei manchen Men-
ischen zu allerhand UnWträglichkeiten führe . Vorficht beim Gebrauch
des Sacharins ist allerdings eine richtige Mahnung. Aber nur in dem
Sinne , daß Sacharin nicht im Uebermaß verwendet werden darf, weil
es sonst bitter macht statt zu siißen, dann, daß es nicht gekocht werden
darf und in dem Sinne all der andern Belehrungen, die zur Genüge
an die Beteiligten in der Presse und durch besondere Anweisungen er-
gangen find. Daß aber Sacharin ein unverdaulicher Mineralstoff sei
oder die Verdauung des genossenen Eiweißes verhindere oder Magen-
schmerzen ober andere Unzuträglichkeiten hervorrufe , ist nicht richtig .
Diese Fragen sind selbstverständlich vor der Zulassung des Sacharins
eingehend geprüft worden . Auch die Beobachtungen des in den letzten
Monaten gesteigerten Süßstoffverbrauchs haben nichts ergeben , was
auf eine solche Schädlichkeit schließen ließe. Die geringen Mengen,
in denen Süßstoff verwendet wird, vermögen weder auf das allgs-
meine Befinden noch auf den Eiweißumsatz einen Einfluß auszuüben .
Die Ausnutzung der Nahrung blieb bei Sachalinversuchen dieselbe
wie bei Zucker verbrauch . Aus wirtschaftlichen Gründen ist Sparsam-
keit mit Süßstoff notwendig, der nur in begrenzten Mengen für den
dringenden Bedarf hergestellt werden kann . Gesundheitlich aber be¬
stehen keine Bedenken gegen die Verwendung.

§ Wegen Ueberschreitung der Höchstpreise für Aepfel mußten in
letzter Zeit mehrere Obsthändler , sowie Laden inhaber . zur Anzeige
gebracht werden.* Das Residenz -Theater, Waldftraße 30. hat auch für Samstag ,
den 4 . bis einschl . Dienstag , 7 . Nov ., wieder eine Erstaufführung er-
würben : .Der Pfad der Sünde "(Schauspiel in 4 Akten von Robert
Reinert , mit der bekannten Flimschanspielerin Maria Earmi -Voll -
müller in der Hauptrolle . Ferner ist ein hervorragender Humorist-
ischer Film „Sondis Glück im Unglück " (Burleske in zwei Akten, ver-
faßt und inszeniert von E . Sondermann und L . Ezerny) vorgesehen,
dessen heiterer Inhalt bei vollendeter Darstellung zweifellos gefallen
wird . Außerdem werden herrliche Naturaufnahmen „Am schönen
Rhein von Koblenz bis Riwesheim " und die neuesten Kriegsberichte
(aktuell ) gezeigt.

§ Zusammenstoß : Gestern vormittag stieß ein Ersatzwagen der
Linie Krankenhaus - Friedhof mit einem Kurswagen der Linie 8 !
Hanptbahnhof —Krvnkenhaus bei der Vlücherfttaße infolge falscher j
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Weichenstellung zusammen. Beide Wagen wurden erheblich bcschid
digt , verletzt wurde niemand .

K Unfall. Gestern vormittag 6 .30 Uhr stürzte ein Taglöhner aus
Beiertheim in emem Hause der Adlerstratz«, rn dessen Speicher er u«-
berechtigt genächtigt hatte , die Treppe herab . Auf Anordnung de»
herbeigerufenen Arztes wurde er nach dem Krankenhaufe verbracht.

Sheater , Knnft und Wissenschaft ^
— Eroßh . Hoftheater Karlsruhe. Mittwoch, den S. RooemLa

11 . Sondervorstellung Einmaliges Gastspiel des Gr. Hoftheater »
Darmstadt : „Datteriih ". Lokalposse in der Mundart der Darmstädter
in 1V Bildern von Ernst Elias Niebergall . (7—10) 4 M ) Vorverkauf
für die Abonnenten am Samstag , 4 . November , vormittags 10- ^%12
Uhr, E., 3L, B . ; allgemeiner Vorverkauf von Samstag , 4. November,
nachmtttags 3 Uhr an .

Wohltätigkeitskonzert im StSbt . Konzcrthan ».
# Karlsruhe , 2. Nov. Der Gedanke, das Allerheiligenfest durch

ein Wohltiitigkeitskonzert und eine Art Totengedenkfeier zu begehen,
hat fich als sehr glücklich und erfolgreich erwiesen, denn das Gelingen
der außerordentlich gutöesuchten Veranstaltung dürste dem Vadischen
Heimatdank ein reiches Erttägnis zufließen lassen . Die Initiattvc
zu diesem Liebeswerke hat , wie wir hören , Herr Hoflapellmeister Alfr .
L o r e n tz ergriffen , dessen Verdienst demnach in doppelter Hinsicht
anerkannt werden muß. Das Programm war , bis auf die sehr äußer -
liche und unaufrichtige „Heldenklage" Liszts, feinfinnig zusammengr-
stellt und brachte eine packende, mächtige Steigerung . Diesmal waren
es sogar vier berühmte „B . . . s "

, die miteinander in künstlerischen
Wettstreit traten und es war gewiß nicht nur eine Zufälligkeit , daß
das vierte , nämlich Bruckner mit feinem lebensheißen, von jubelnder ,
strahlender Kindlichkeit überfließenden „Te Deum" den Sieg errang .
Daneben sollen Brahmsens herrliches „Schicksallied "

, Beethovens "Co -
riolan -Ouvertüre und Bachs gefühlsinnige Solokantate „O Ewigkeit ,
du Donnerwort " durchaus nicht in den Hintergrund gestellt werden,
aber Bruckner übertraf ihre gestrigen Werke an Unmittelbarkeit des
Ausdrucks, im Glanz der Schaffenslust und in der Größe der Konzep-
tion . Das Jmperatorische seines ungestümen Wesens erzwang fich
Achtung und Liebe. Dazu kam noch, daß die Wiedergabe dieses wun-
derbaren Werkes das künstlerische Glanzstück des Abends war . Der
Chor , der sich aus dem Hoftheaterchor, Mitgliedern der „Liedsrhalle ",
des „Bachvereins "

, dem Chor des Eroßh . Konservatoriums und etnge-
ladenen Damen zusammensetzte , bewältigte seine schwierige Aufgab«
mit großer musikalischer Sicherheit und fühlbarer Hingebung . Ton-
klang. Nuancierung , Aussprache und rythmische Bestimmthett waren
einfach vollendet . (Dasselbe Lob trifft übrigens auch auf die Chor-
leifwng im „Schicksalslied" zu .) Herrlich spielte das Hoforchester unrer
der feurigen und doch beherrschten Leitung von Alft . L o r e n tz. Eine
berückende instrumentale Pracht leuchtete aus allen Werken auf , die
selbst um Interesse für Lifzts innerlich so arme symphonische Dichtung
warb .

Auch die Solisten gaben nur Gutes . Die warme , wohllautvous
Stimme und gepflegte Tongebung von Frl . Körner nahm auch tm
Konzertsaal gefangen . Herr N e u g e b a u e r , der in der Bach-
Kantate noch etwas mit den hohen Tönen kämpfen mußte, fang ,m
„Te Deum" klar , frisch und mit bestrickender ' Klangschönheit. Als her-
vorragende Bachsängerin glänzte Frl . B r u n t s ch durch die Ruhe
ihrer Stimmführung und die Fülle ihres weichen , üppigen Organ ».
Edel und ausdrucksvoll wie stets waren der Gesang und der Vortrag
des Herrn Büttner .

Bedeutenden Anteil an der schönen Gesamtwirkung hatte ferner
Herr H. Vogel vom Großh. Konservatorium als Orgelspieler , » r
brachte zwei Choralvorspiele und die machtvolle G-Moll -Fantafie von
Bach mit technischer Meisterschaft und geistvoller Auffassung zu Gehvr
und entledigte sich auch der umfangreichen Orgelpartien in der Kan-
täte und im „Te Deum " mit oft bewährtem Geschick.

So wird fich die Erinnerung dieses schöne Konzert , dem auch ver
Großherzog beiwohnte, als ein künstlerisches Ereignis ersten Rang«
auf lange hin bewahren.

Normifchtes.
$ Bafel , 2. Nov. Im St . Iohannquartier ereignete fich ein schwc-

rer Unglücksfall . Eins Frau wollte in der Küche mit Petroleum das
Feuer anfachen, wobei der Inhalt der Petroleumkanne Feuer fing und
explodierte . Für einen Augenblick war die Küche in Flammen ge-
hüllt . Durch die Gewalt der Explosion barsten die Küchenfenfter. Auf
den Fliesen der Küche lagen bewußtlos und schwer verbrannt die
Frau und deren beide kleine Kinder , ein Knabe und ein Mädchsn.
Auch der ManN der verunglückten Frau , der sich zur Zeit der Explo-
ston außerhalb der Küche befand , trug , als «r zur Hilfe herbeieilte ,
Brandwunden davon , die jedoch nicht ernster Natur sind . Der Knabe
ist im Spital seinen schweren Verletzungen erlegen . Sein Schwester-
chen und die Mutter sind noch nicht außer Gefahr .

Schiffsunfälle .
MTB . London , 2 . Nov . (Nicht amtlich .) Lloyds meldet :

Der dänische Schoner «Doris " von Thurce mit Grubenhölzern
auf der Fahrt von Frcderikstad nach Westhartlepool ist bei
Saltscar avfgelanfen . Der norwegische Dampfer „Buenos
Aires" nach Rotterdam ist in den Downs vor Anker gegangen.
Er hat Kesselschaden und kann ohne Hilfe nicht nach Rotter-
dvm gelangen .

o Madrid , 1. Nov . (Privattel .) Die „Vasl . Nachr." mel¬
den : Mehrere spanische Blätter melden Grohseuer auf einem
italienischen Kriegsschiff vom Typ des ,-Quarto " (kleiner ge ->
schützter Schnellkreuzer von 3480 Tonnen ) . Das Schiff liege ,
bis auf den Rumpf ausgebrannt , fedoch ohne nennenswerte
Verluste im Hafen von Neapel . (Gen . E . K .)

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie «. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 3 . Noveinbör : wechselnd bewölkt,

stellenweise Regen , mild.

feintai .Erwerb
durch

100 Stück von Mk . 1 .20 an . 100 wundervolle Kürsflerkarten
Mk. 3 . 50 . 100 Neuheiten (gangbarstes Sortiment ), Landschaften ,
Patriot filanz - , Geburtstags -, Blumen - u . Künstlerk ., Liebesserien
u . s . v . Mk. 2.50 . 90 Stück od . 15 reizende Liebesserien u . Land¬
schaften , Photokolor . u . Chromo Brom Mk. 2,70 (5 bis 20 P/g.-
Verkauf). Nachbesteller erhält ferner ein äußerst wertvolles Buch,
für Nebenverdienst u. Existenzgründuög , vollständig umsonst . Für
jedermann eine wahre Goldgrube. — Viele Anerkennungen . —
P . Wagenltnectit Torl .' ig . Tiflpy . Sg 157 . 4831a

III 9I «3 9
in allen Kerzenstarken und
Spannungen kdnnsc ' hefejrn '

mit Kirmadrtlck liefert wiüfc und billigdie Drmfcro der „Virdifch. Presse ".

OnentbehrliAfürsFeldsind :
ßissicr - ipparate , Knsiermesser , Ranze Ra -
eiergai nituren , sowieHaarschneidemnschin .

Zu haben in größter Auswahl im Spezialgeschäft

Karl Hutnifiel
Telephon 1547 . 695* Werdersiraße 13 .

Guterhaltener Grudeofen
billig zu verkaufen . B3S443

Schefselstraße «0 . vart .
Mod. /? iwan , neu . umftän -

debaU' er ivieder a » verkaufen.
.Sit crü ' t- a . um . 3*36430 in der
CHef«t>alis >k. bev 'Bad. Presse.

Herren - u . Tawenfahrrad
zu 35 Ji u . 45> Jl abzugeben.$ 36419 ZährinaerstlTH ? . T.

Büfett . Auszietitisch und
Tchreibtisch . gebraucht, aber
gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Angebote 5836432

Rndolfstr . 1 , iv . l.

Sola ,
wie neu . billig äu hetf

NnitSttr . W , 4. St .. TT?,

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwa »
zu kaufen sucht , eine Stelle
sucht , Dienstpersonal sucht,
neue Kundschaft sucht. Arbeit
zu vergeben bat u . s. tv . n . s. w.Der
erreicht seinen Zweck am
sichersten , wenn er es in der

. .MW « Preßt
"

bekannt macht . -
Spezialgeschäft für

» ilJfümenuJßitöer
in grosser Fabrikstadt Badens ,
seit 20 Jahren bestehend , ist
sofort billig zu verkaufen An«
geb. unt . D . 2514 an Daube & Co .,
Karlsruhe i . 3>. 4314a

Violine , sowie Ziehharmo»
nika . billig abzugebe». i8364MS

Zahringerstr . 87, L

Pflanzt Löst- ! ! u. Heldenbäume.
wooo Obstbäume, viele Tausende Beerensträucher,
cke Baume für Garten« und Stratzenbepflanzungen
liefere in bester Qualität direkt ans erster Hand , fa reich
vuftriertes und belehrendes Preisverzeichnis wird c .if Aunsch

franko zugesandt. B357S1 .S.2
Nil- « i» «Wlomlmea LssskSLZNS

(Mt« « tm - Icker , Va «nnckmlen. Wen ).
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Bekanntmachung .
Die Zwifchsttfcheine für die 5 % Schuldverschreibungen und
ll /2 % Schatzanweisungen der SV . Kriegsanleihe können vom

6. November d . Is . ab
vi die endgültigen Stücke mit Zinsscheinen umgetauscht werden.

Der Umtausch findet bei der „Nmtauschsteve für die Kriegsanleihen ", Berlin
8 , Behrenstras -e 22 , statt . Autzerdem übernehmen sämtliche Reichsbankanftalten mit

Kasseneinrichtung Iiis zum 17 . April 15) 17 die kostenfrei ^ Vermittlung deS Umtausches.
Lach diesem Zeitpunkt können die Zwn'chenschcine nur noch unmittelbar bei der . Um -
lauschstelle für die Kriegsanleihen " in Berlin umgetauscht loerden.

Die Zwischenscheine sind mit Verzeichnissen , in die sie nach den Beträgen und
Innerhalb dieser nach der Nummernfolge geordnet einzutragen sind , während der Vormittags -
nenststunden bei den genannten Stellen einzureichen. Für die ö "/» Rcichsanleihe und für
>i« 4' l,"/0 Reichsschatzanweisungensind besondere Nummcrnverzeichnisseauszufertigen ; Formu¬
lare hierzu sind bei allen Reichsbankanftalten erhältlich.

Firmen und Kassen haben die von iünen eingereichten Zivischenscheine rechts
oberhalb der Stücknummer mit ihrem Firmenstempel zu versehen.

Bon den Zwischcnscheinen für die I . und III . Kriegsanleihe ist eine gröbere
llnzahl noch immer nicht in die endgültigen Stücke mit den bereits seit 1 . April 1915 und
l. Oktober d . ? S . fällig gewesenen Zinsscheinen umgetauscht worden. Die Inhaber werden
mfgefordert . diese Zwischenscheine in ihrem eicienen Interesse möglichst bald bei der »Urne
iauschstelle Tür die Kriegsanleihen , Äerlin W 8, Vehrenstrasic 22 , zum Umtausch em-
Mreichen . 4o3ia

Berlin » im November 1916 .

Mchshaick - Direktorium.
Havenstein . v. G r i m m .

BewmntmachÄng .
Vom Freitag , den 3. November ab werden bei sämtlichen

Kuttergeschäften auf die Buttermarte Nr . 2 des Lebensmit -
lelhestes vom 28. Oktober bis 5 . November je 50 Gramm But¬
ler abgegeben. Die mit dem Vermerk „Krankcnzusatz" ver-
lehenen Marken sind voll einzulösen.

Damit der Verkauf der Butter in geordneter Weise
Surch die Geschäfte vorgenommen werden kann, werden die
diS zum 5. November giltigen Buttermarken um 2 Tage.
>as ist bis einschließlichlich 7. November verlängert .

Die Geschäftsinhaber haben die eingelösten Marken nach
Vorschrift verzeichnet und gebündelt an die Geschäftsstelle
ltzesthalle ) abzuliefern . 11929

Karlsruhe , den "2. November 1916.
Bürgermeisteramt .

Ü5 Von Ser Reise zurück . !
Dr . med. Bernh. G . Arnsperger

Fernruf 2058 . Gartenstraße 44b.
3V<—4' /«, Mittwoch und Freitag 12— 1 Uhr. tIKa

« K -f 'A

10 . November

SConzerf .

' TBEr ' * 's -' • ylSj - ■!• ff j
^ ■y wh *

.

Lütjohann
Deutscher DicSaier-Ahend

(Schiller - Goethe - Heine - Liliencron )

fiusoumssaai .

Oeensiag , den 14 . November 1916 ,
abends S 1/» Uhr

1U328.2 .1

jGllaBecht
(Sopran )

unter gütiger Mitwirkung von
Elisabeth Boritz (Klavier).

I j Der Reinertrag wird dem Bad . Roten Kreuz Elberwiesen . j j
Die Galerie bleibt Verwundeten vorbehalten .
Konzertflügel Blüthner aus dem Lager von

Hoflieferant L. Schweisgut , hier.
Karten zu Mk. 3 .—, 2 .— , 1.— in der

H°fmusik Kuala ^ ach- -fo ,-E^
77;™ °™" "™ " 1,1111 '

K • ^ von 9—1 u. 3—7 Uhr.
- : , .. ■ „ , „

liüdiigünopfjcfiilteislir,
Kaisersfr . 4D , gegenüberder Techn. Hochschule .
Anfertigung feiner Herrengardero -

nach Maß , auch bei Zugabe des StofUs tsis
Erstklassige Ausführung zu mäßigen Preisen.
KsTugssOkViA nicht erforderlich .

1

WerfleigeruAg .
Morgen Freitag , den 3.

November , warnt . 11 Uhr .
werden in der Eilguthalle b.
neuen Bahnhof 21 Kisten

geräucherte Fische
gegen Barzahlung an den
Meistbietenden öffentlich ver-
steigert. 11970

Karlsruhe , d . 2. Nov . 1916.
(Stoftli . Stationsamt .

Fahrms -
Versleigerung .
Morgen Freitag , de« 3. d..

nachm . 2 Uhr. werden im
Lagerhause , Kaiferstr . IS . im
Auftrage folgende gebrauchte
Gegenstände gegen bar öffent¬
lich versteigert :

Schränke, Tische, Stühle ,
1 Partie Holzkoffer , Wäsche,
Kleider. Weiftzeng . LWand-
uhren . Spiegel , Bilder , eine
Partie Gläser , Küchen -
geschirr , Nippsacheii u. vieles
mehr. 11968
Liebhaber ladet höflichst ein

L . Ph . Dreffel ,
Auktionator .

äowSwtef
K . Schirrmann , Phifisipstr. 7.
NB. Postk . genügt . B«.,, !

-»

Todes -Anzeige .
Heute: nacht 1 Uhr entschlief rasch und unerwartet meine

innlgstgeliebte Gattin , unsere treubesorgte , unvergeßliche Mutter,
Schwiegermutter n. Großmütter, Schwester , Schwägerin u. Tante

Frau Susanna Auerbach
geb . Bläfj .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen!
E. Auerbach, Oberlehrer a. I).

Karlsruhe, den 2. November 1916.
Die Beerdigung findet am Sonntag, den 5. November , mit¬

tags V?12 Uhr, von der Friedhofkapelle ans statt .
Trauerhaus : Wilhelmstraße 12 . 11954

Gesang - Verein
Badenia . E. V.

Wir setzen unsere
Mitglieder von dem Ab¬
leben unseres langjährigen
aktiven Mitgliedes

\
Herrn

Adolf Waigel
Heizer im Ständehaos

geziemend fn Kenntnis. 11966
Die Beerdigung findet Freitag nach¬

mittag 7i3 Uhr statt « ,
Um zahlreiche Beteiligung , besonder»

der Herren Sänger, bittet

der Vorstand.

WSvilkW
jüngerer , Radfahrer , gesucht .
Karl Morlock ,

Kaiferstrake 7S. 11967

3 Stück 1 Mark . » 36466
Kedinccr . Beiertheim .

ffSjUieuftrafte 1*' -
Acker oder Garten , südwestl .

Lage, zu pachte» gesucht.
Angebote unt . Nr. 3936463

an die Geschäftsst . der »Bad.
Presse"' erbeten.

1 gebrauchter Emailherd
und 1 gebrauchter, kleiner,
vierrädriger Schiebwagen zu
kaufen gesucht. Angebote unt .
Nr. 2336477 an die GeschäftS -
stelle der . Bad. Presse" .

Guterhaltene
spanische Wand
zu kaufen gesucht . Angebote
mit Preis unt . 3330433 an die
Geschäftsst. der Bad . Presse.

Zu kaufen gesucht : Kinder»
Uegwagen
un-

(Heines Formai ), gut erhal¬
ten. zu kaufe« gesucht. Ang.
mit Preisang . u . Sir. 9336401
an die Geschäftsst. der »Bad.
Presse" erbeten.

Winter -Jackettkleid, Gr . 44 ,
terrenansug mittl . Figur ,inderniantel (Astrach .), 8 I .,aus gut . Hause zu kauf. ges .
Angebote unt . Nr . B36W6 an
die Geschäftsst. d. „Bad .Presse" .

Druck-Arbeiten zeder Art ^ binio
angefertigt in der

Druckerei der Badischen Presse '

Scvönes, schwarzes
PUchMantelt

-' m
nebst Kleidchen für ' « <i6te
altes Mädchen aus d"* ijiufe
zu kaufen gesucht . ^ . >?ebote
mit Preis unt . Nr . B >178 an
dieGeschästsst.d. ^Bad .Presse".

TuchhoseCm
erhaltens' rau oder schivarz) für größere
Fiaur , von Soldat zu laufen
gesucht. Angeb. mit Vreis unt .
B3S427 an die Geschäftsst' der
„Bad . Presse" .

U « kaufen gesucht :
Getrag . «l-rnucnstirfcl , Gr .

33 u . 40 , sowie Kinderschuh ?
für 4jäor . Mädchen . Angebote
unt . $ 36313 a . b . „Bad . Pr ."erb.

Schwarze Plüschjacke Gr . 48,
2 schwarze Samtkleider Gr . 4L,
dunkelblaue Jacke Gr . 42,
brauner Wintermantel Gr . 44 .
Knaben-Gummimantel , zwei
weißc Tibet-Garnituren im
Austraa billig z« verkaiisen.

Waldhornstr . 28 a , 2. St .
,ii ; verkaufen : 1 Box . ras -

senreiii , sowie Zuchtbäsin
(Belgierin ). B36414

Efsenweinstr . 4 !!.
HiuterbauS n„ Bösinger .

2 Erstlings -Ziegen
und 5 Häsinnen zu verkaufen.
Götz . Beiertheim , Cäkilia-
strafie 15. BH6467

Vi « WSÄW SufS"
Hftfncr , Sinnerstr . 7,

» 36470 Grünwinkel .

Gilt er, schwerer B36403
Emspütmer - Waüach
zu verkauf . Franz Schäfer ,
Eutingen (Baden).

Schreibmaschine
für nur 125 J abzugeben.

: 7 ZLhriii ?ir rstr . 37 . I .

abzu« ^
Ä3S41S Ziihrwgerkr . S7. l.

Ei » tüchtiger , solider

wird sofort gesucht. 11W7

Hotel gold . Karpfen
Ludwiasvlat ?.

Tüchtiger 5836437
ElelürvMSNlSur
für Kraft - und Licht-Anlagen
(Gleichstrom- findet bei gutem
LohndaucrndeBeschäktignug .
Fritz Holzer . Installation ^-
aeschgft . Grabe «, Hauptstr . 11

Schaeiöer -MhMschmm
Hfaff Klaffe 34 u. 108 ,

Vorrat 30 Stück, fast neu ,' /, unter Ladenpreis zu ver-
kaufen, Teilzahlung gestattet :
11800 ferner 3.3

eine MMchnMine
Gntmann Tvve 1 X,

eine elektr. Zuschneide-
Maschine. Tische. Stühle u.
sonstige Schneiderei -Uten -

filien billig.
Kail -rstr . 177 , 1 Trp .

Gesucht
für Nord -Baden ein bei ZKolonialware » - Geschäf- Zten eingeführter

ReiWer.
Angebote unter Beifü -

gung von Bild, Zeugnissen
und GehaltSansprnchen er-
bittet 4345a

Büsowerk ,
Schwenningen a. R.

Junger Manu
oder Fräuleins «
für Kantorarbeite » und Mo-
schiaenfchreiben sofort gesucht.

J . P.E. CorniciiiK ,
Karlsruhe, Kaiser -Allee 119.

2 Herren-Überzieher
Größe 45, billig zu verkaufen.
Daselbst ein guter Kleider «
schrank. B36472

Karl -Wilhrlmstr . 5o.
Ofstz. -Pelzmantel . sowie

Pelzhose s. Reiter. l>nttI. Fig..
preiswert zu Verl. Anzusehen
von 11 —3 Uhr nachm . 5B3fM®
(rsseilweinstr. 43 , 2. St . rechts.

Schuhmacher
gesu cht. Leichte Arbeit , be -
deutender Verdienst. B36420
Maliers < « iirunii - IInnis

Kaiserstraße 60.

Sj | 5iet§=Soüel
gebr., kompl ., zu verk . ^B»^ **

Kriegstr . 74 , Schuhladen.

» I. Mit. AMeil
für ,̂ üche ^ilid Hausarbeit
gesucht . I 'li . « nk.

Kriegstraste «« , I.

\
Kavallerist oder Artillerist be»
vorzugt , kann sofort eintreten .
A. AechllWitz, Stallmeister
Karlsruhe . Riiypnrrerstraße 1 .

Tücktiger

Ichsellknecht
bei hohem Lohn per sofort ge-
sucht. . 4319a.2.1

Krk«rrei -AktlNlgeskllschafl
vormals D . Streib ,

Rastatt (Baden.
Gewandtes , rechcnficheres

Fräulein
für Büroarbeiten gesucht ,
(«ute Kenntnisse im Ma¬
schinenschreibenund Steno -
graphieren find erwünscht.

Schriftliche Angebote unter
Beifügung von Zeugnissen,
Gehaltsansprüche undwomögl .
mit Bild , sind zn richten an
Brown. Bovert 8t Cie.

11968
Karlsruhe . Ettlingerstr . 59

Fräulein
oder Kriegsiuvalide sür Kor
respondenz, perfekt in Maschi
nenschreiben, m . Stenographie
u. Buchhaltung vertraut , so-
fort gesucht . Angebote mit
ZeugniSabschr.. GehaltSanspr .
und Photographie erbeten an

Malzfabrik I *eter ,
261a Rastatt .

Braves Madchen
oder junge Kriegerfrau
tagSüb. in kleinen Haus -

! halt gegen hohen Lohn
gesucht . B36-U5

Zu erfrag , bei
Äidendstraste 43 , Iii.

Junges fleibiges
MttÄchsn

für Hausarbeiten sof. gesucht
Konditorei Hilter ,

B3K462 Kaiserstr . 87.

Gesucht jum sofort. Ein¬
tritt ein tüchtiges Mädchen
für Küche u . Hausbalt , wo
auch etwas vom Kochen der-
steht . Lohn 20—25 Jt . 8336454

E . Schmidt, „zum Salmen " ,
Waldstr . 55. LudwigSvlad.

Mädchen , ,8» .
1'ndet für Ausgänge sofort
Beschäftigung . IlWAobm . .Hirsch,tr . 31 . 2 . .st .

Junges Mädcken
tagsüber gesuch . B364M

Gaiier , Nokkstr. 8 . II.
Wegen Erkrankung

Mädchens ein

Maschen,
das kochen kann, zu kleiner
Familie gesucht . 11964 .2.1
Theodor liüliglicinier ,

Sovhienstr . 3 37.

SZlSNÄenfrau
gesucht̂ dreimal wöchentlich
einige Stunden . Nähere?
B .w.v Oncken. Bimfcn 'tr . lO. I. r .

IWe,W . FrW ^ ittH
von 2—4 Uhr gesucht . S836468

Ketels . Eisenlohrstr . 10, II.

Siiche jz. MÄchk «
welche? in Zivilarbeit . gut
eingefchasft ist . Josefowilsch ,
Durlacker Nllee B36446

Für mein technisches Büro suche per sofort einen

LGeZHWZACS »'.
Solche, die in Eisenkonstruktionsbüros oder ähnlichen Be>
trieben tätig waren oder Kriegsinvaliden , werden bevorzugt
Angebote mii Gehaltsansprüchen und näheren Angaben
sofort erbeten . .

Heinrich Hnttel , Eisenbananstalt
Mannheim -Neckaran. 134la

6—8 Elektromsntenre
bei hohem Lohn für sofort gesucht.

<Zr«,ri «l & OelHSiichen , Waldstraste 26 .
11894

Militärfreier , selbständiger

Färber und Wäscher
für sofort gesucht . 11962 .3.1

J . Bur £ ,
Färberei und chem. Waschanstalt ,

Karlstraste 4».

Sofort gesucht
zum Abholzen eines größeren Waldstückes mehrere Partien

Junges , kräftiges

Laofmädchen
für täglich vormittags gesucht.

Zu melden bei 11961
Rudolf Bieser ,

Kaiserstratze K,3 .

Fräulein
gesetzt. Alters , sucht Stellung
zur Führung eines einfachen,
faltb . Haushaltes bei allein¬
stehenden Herrn oder Dame,
unter bescheidenen Ansvrüchen
zum 15. Nov . Geht auch aufs
Land. Gefl. Ang . erbittet Frl .
G. Haußmann , Schachen bei
Lindau a . Bodensee, Mpn
5Naas . <3364 (1:!

Krankenpflegerin sucht Stel¬
lung . Dieselbe ^übernimmt
auch einfache Küche it. etwas
Hausarbeit . Zutc Zeugnisse.

Zu sprechen von 10 vorm«
bis 4 Uhr nachmittags.

Grimmeisen .
Borkst !-. 47 a. I . S36439

UdfoMertes JEimimT
bei älterem Ehepaar , in sei»
ncm Haiise, an gebild. Herrn
sofort oder spater zu vcrm.
Preis 49 J ( inkl. Dampsheiz.,
elektr. Licht, Bad u. Dienstb.
varh. Zu erfragen ui;t. Nr.
B36444 in der Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse" .

Vier sehr schön möblierte
Zimmer , event . je zwei , in
vornehm., ruhiger Gegend, zu
vermieten . Zu erfahren um .
Nr . 2SS6339 in der Geschäfts«
stelle der . Bad . Presse' . .

tccWii uiöbl . Limmer per
sofort an besseren Herrn zn
vermiet . Elektr . Licht . Rc « -
mann , .̂ ebelstrasze ^ 9 . am
Marktplatz. B36399

SZjZMWUrlesZiülMer
mit guter Pension zu vermiet .
B36442 Pi ^maröii' tr . L7a.

Einfach mliblieri . Zimmer
mit oder ohne Pension , Bad
und Klavierbenützung , in befl.
Hause zu vermieten .
B36476 Karlstroße 55.

GerK ^ m . DiMmer
in schöner Lage, ist an anstän »
diges Fräulein ,=u: vetmielrn .

Näh. Karlstr . 51 im Eckla«
den zu erfragen . B36456
Akabemiestr. 23, Seitenb . , 3.

Stock, r . , ist ein hübsch möbl^
freundl . '-Nansardenzimmer ,
eigener Eingang , sofort od .
später bill. zu veri» . B36450

Touglasstr . 13 ist gut n»öl>l.
Zimmer mit GaS, wenn
mögl. ohne Frühstück , sofort
zu vermieten . B36449

Näh, parterre , daselbst .
Kreuzstr. 3 . 3 Treppen , besser
mvbl. Zimmer , evtl . auch
zwei, elektr. Licht , Bad , aus
sofort zu vermieten . B36424

Lammstr. 3 , 1 Tr. . ist ein
gut möbl. Zimmer an best.,
sol . Herrn c:uf 10. Nov . oder
später zu verm . 11965

Sckloßplat« 8 . III ., gut mol 'l.
Zimmer , eventl. 2 Betten ,
zu vermieten. B36457

Gute Küche am Platze. Hoher Lohn . Näheres beini
Arbcitsuachwcis oder bei L?S64L6

August Heuling , Tiefüau-Uuteruehm,! ng,
Kart-Wilhelwstraße 10.

Wvhnuiig von 1 Zimmer ,
Küche, Speicher, eventl. auch
Keller, womöglich nähe der
Patronenfabrik , auf 15 . Nov .
gefudst . Ang . u . Nr . B3Ä55
an die „Bad . Presse" erbeten.

Tame sucht groszcs, leeres
Zimmer wit Küche in gutem
Hause ?u mieten .

Angebote i»lt. Nr. B36452
on die Geschäftsst . der „ Bad,
Presse ^ erbeten . •



Aübverstchemll.
Das Snub von den Wegen

im Distrikt Rißnert deS Karls -
rnher StadtwaldeS wird am
SamStaq . 4 . November ISt « ,
vormittags S Uhr . versteigert.

Zusammenkunft bei der
Wafscrwerkbrücke . 11SV9

( «crnsbach .
KsFvverpachAmg «

Die Stadtgemeinde GernS-
bach läßt am
Donnerstag » den 1!>. Novrm-

der l . IS .. vorm. Z412 tlhr ,
auf dem RatbauS liier die
Ausübung der hiesigen Jagd
in zwei Abteilungen , nämlich:

I . Jagdbezirk , links der
Murg , enthaltend ca . 245 ha
Feld und ca . 170 ha Wald»

II . Jagdbezirk» rechts der
Murg » enthaltend ca. 367 ha
Feld und ca. 212 ha Wald,
auf weitere 6 Jahre » bis aitm
3t . Januar 1923 öffentlich
versteigern.

Hierzu werden Liebhaoer
eingeladen.

Dabei wird bemerkt, daß
als Bieter nur solche Perso¬
nen -zugelassen werden, welche
im Besitz eine? Jagdpasses sich
befinden, od . durch ein Aeuq -
nis deS Bezirksamts nachwei -
sen , daß gegen die Ausstel¬
lung eines Jagdpasses kein
Bedenken obwaltet. Die Ver-
steigerungsbedingungen kön-
nen auf dem Rathaus einge-
sehen werden. 4333«

Gernsbach, 81 . Okt . 1916.
Der Gemeinderat :

Oskar Jung .
Schneider, Ratschr,

Nächste Woche
unwiderruflich

10. November Ziehung der
Badifdien Kriegs»
Min , NM 0. WM - IN

Geld-Lotterie
3328 Geldgew.iLlPrämiebar

37 WO Mk.
MügL Höchstgewinn

15000 Mk.
3327 Geldpewrane

22000 Mk.
Lese k I Mk ., 11 Lose 10 Mk.,
Porto u .Liste 30Pf ., empfieMt.

Lotterie -Unternehmer

J . Stürmer
Strafiburg i . E.. Laagesir. 107 j
Filiale Keh ! a . Rh ., Hauptstr. I
u . alle I»osverkaufsstellen. j

In Karlsruhe Carl CSiitx |
Hebelstr . 11/15 . j

«feit ' . Neü - und sonstige
fi gelle, SÄ .

y kauft zu höchst . Tages -
preisen. 9308»

!S . Kleinbersrcr ,
® <fin»« iunßr . lt . — xiL 835 .

Flügel
Pianinos

Harmoniums
! -» Kails »Miete !
L»i>. SchmisMl

Hoflieferant j
4 Erbprinzenstr . 4.

tfli Dtir elegante 250 Gramm-
"" ' ' & • stücke zum Waschen.
Postpaket •" 2.75 frei, 100Stück
inkl . Kiste 6 .25 abLasserNaehn .

P . Halftsr , Breslau Wst . 3i ,

Äsekfarben
Oelsarben
Nnstreicherartikel

dorteilb . im FardsnzssekM
A . Ncbaeffer & Cle .,
Waldstr . 15, beim Kolosseum .

QOO 3VC *
gegen gute Sicherheit » . Zinsen
«einckr» Baldige Rückzahlung.
Mgev . unt . Rr . 3336441 an die
Geschäftsst. der . Bad . Presse" .

Verloren
am Sonntag Brieftasche mit
Jnbalt im Hnuptvahnhof . Der
redliche Finder wird gebeten,
buieibe »legen Belohnung ab-
ugeden Ersenwemstr . 4Ä bei

üQSk
Geldbeutel Ä U,S?
JnHslt heute mittag 8 Uhr
i' em Gaswerk (Kaiserallee —!
Rühlduraertor
Äcgeu Belohnung abzugeben.
BSS490 Wc !tzie»str. *6 . I.

Schellfische" 1.80
Brat-Schollen 75
Bücklinge . . Stück 50 40 30
Lachsheringe . . Stück 65 J
Geräucherter Schellfisch

Stück 30 40 50 4
Räucher -Lachs . . ' I, Pfd . 1 50
Makrelen in Gelee '/« 60 4
Schellfisch in Gelee '/* Pfd . 504
Oelsardinen Dose 1.10 1.20 3 .20
Sardinen in Kraftbrühe Dose 1.20
Makrelen in Dill 2 Pfd .-Dose 4.45

Holländische Pudding • •

Makrelen inGelee */» Pfd. -Dose 1.75
Hering in Gelee Vi Pfd.-Dose 1 .75
Bratheringe . Vt Pfd.-Dose 1.75
Bismarckheringe Vi Pfd .-Dose 1.75
Rollmops . . Vt Pfd.-Dose 1.75
Delikateß-Herlnge '/, Pfd .-Ds. 1.75
Seeal in Gelee Vt Pfd .-Dose 1.50
Schellfisch In Gelee

4 Lfter-Dose 9 .75
• Paket 30 »- .40 ^

Geräucherter

Speck, Schinken, Plockwurst
Kartoffel - Verkauf .

SSnstige Kaufgelegenheit in

Pelz - Waren
Damen -Pelze und Muffen.
32 Nur Zirkel 32 , 1 Treppe hoch,

im Haus« der Fahrradhaudlung . 11788 .8 .6

Ohne Anzahlung
liefereNiihmaschinen an Leute
jed . Standes geg . ganz geringe
monatl . Raten . Gefl. Anfragen
unter Nr . ©36387 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse".

1 gebr. SerD ». Sasderi
sofort billig zu verkaufen. Zu
erfragen um . 2336460 in der
GeschaftSst . der . Bad . Presse.'

Vekanntmacliung !
II>UIIltl !,ii ll. liiMIiii» lit1IIIIIIiiII IIIIIIIIIiliilllllIIIIWIIII>lll>IIIIIIIIIIIIIIIIIIIi lIII»Ml/liiilU>ik

l^nsern selir verehrten ^ dnekmern von

Apfel- GoldiApfel- Ella
teilen wir erg. mit, dass infolge kolossaler Steigerung
der Preise für Apfelwein wir uns gezwungen sehen,
für obige, unter Zusatz von Apfelwein hergestellten ,
Erfrischungsgetränke ab heute einen entsprechenden
Preisaufschlag zu verlangen . Die Ladenpreise
sind folgende :
't Literflasche 20 Pfg. ' |, Literflasche 35 Pfg.

Hinzu kommt das Flaschenpfand .

11986Hochachtungsvollst

Iii : Brauerei Eglau u
B. Finkelstein.

Meiner geehrte« Kundschaft zur gesl.
Kenntnisnahme , daß ich mit Apfelwein
ausverkauft bin und kann vorerst keinen
mehr abgeben.
B . Figtke !$ f©isi

Apfelweingrohkelterei . 31865

«Seife st Kavtsche Press «. w » "« «. » »-»»» «"«• Rr . BIS .

unsere grossen Vorräte fertiger Herren - und Knabenkieider ,
die teils ohne , teils mit Bezugsscheine verkauft werden

a) Zum Einkauf ohne BezMfgsscfeeiw s

1 . Sacco -Anzüge . . . . . . ?u c# 68 73 B8 95 100 105 110
2 . Jackett-Anzüge 83 88 95 100 105 110 115
3 . Gehrock - ,Frack-u .Srcokinganzüys„ „ 83 88 95 100 bis 120
4 . Sport-Anzüge „ „ 68 73 78
5 . Herbst-Uebcrzieher urctl Ulster „ „ 73 78 83 88 95 100110115
6. Winter - Üeberzieher und Ulster „ „ 88 95 100 105 110 115
7. Loden - Mäntel „ „ 43 48 53 58 63 68
8 . Gummimäntel . . . . zu jft 23 23 33 38 43 48 53 58 63 68
9 . Einzelne Hosen '

. . . zu Jt 19 22 25 28 33
10 . Phantasie -Westen „ 11 . 50 14 16 .75 19

ferner :

Sämtliche Kleidung für Militär .
DlIIIIIIII!!!IIlI!!!IIIIIW|WM!WMMWIIIIMMIIIIIWM!!» IIIMMM»IIIMI!MUMWMIIIIIII!III!II!l!III!IIMI !IIW

| Maßanfertigung für Zivil u. Militär . 1
Grosses Stoff - Lager .

» llMM«MMIIIMIII !!I!II!WMI !!I!WWWW|!!WWW |WiWMM|MMIMM !IIM!MMIIIIIMM

b) Zum Einkauf pegoa 3ezagssoheln s

1 . Sacco -Anzüge . . zu M 28 33 38 43 48 53 58 63 11925
2 . Sport- Anzüge . . „ „ 28 33 38 43 48 53 58 63
3 Herbst- Ueberzieher „ „ 28 33 38 43 48 53 58 63
4 . Winter- Uoherzioher .. „ 23 33 38 43 48 53 58 63 68 73 78
5 . Impräg . Stotfmäntel „ „ 38 43 48 53 58 63 68 73 78
6 . Lorfen - Mäntei . „ „ 18 23 28 33 38

7 . Schlaf - Röcke . . „ 18 23 28 33 38 43 48 53 58 63 68

8 . Morgen-Joppen . „ 11 . 50 14 16 75 19 22 25 28 33 38 43 48

9. Loden-Joppen . . „ „ 4 . 50 7 .75 9.25 11 . 50 14 16 .75 19 bis 28

10 . Einzelne Hosen . 4 .50 6 7 . 75 9 .25 11 .50 14 16 .75

11 . Phantasie-Westen „ „ 4 .50 6 7.75 9.25

12. Berufskleidung.

j Zur Erlangung der Bezugsscheine |
| werden Anträge bei uns ausgestellt .
B !!i

Spiegel & Wels
.

griinlein . Seminaristin .erteilt
Nachhilfeunterricht .
Anqeb. nnt . B8S428 an die

GeschaftSit . der Bad . Nresse .

Repmlme«
m Nähmaschinen
schnelle it . flute SluSfiifiruiia,
tion 28642 !)
A . » öOchcr . Ablerstr . 40.

ZeckcheiWW,
Kesselteile . ^ ? i^körper

werden sofort nach Aufaabe
in Stand »esctzt. ^SLö"

Emil Schmidt Sr, Gens.,
fjtbentraiie i .

Mite ». WWrs .
Zahle für Ochs - und

« u.!weinehaare , sowie für ge°
brauchte Roßhaare * . Bett -
redern die höchsten Preise ,soweitbeschlapriahmfrei.
■L iipolianski , Bnhr in ntt f11 .28,11.

! «siapH^ullen
"

vd .Vjrm . l ! . ! . , - '"ichw«»» b.tn fafitalltc . !», . Industrie »
od . FinlinAkreise » gut . Äev-
diaoungen haben, können
« lkiersrdentl . günstze ?ln-

! la?«n empfohlen werde« .
Z Lu.ichrift«u ervetei^ ltuter
K M. 7917 an Taul >e & <r» ., |
i Berlin S .W . IS? & <ia |

S *Ä @ STB » verkehrSfreie Ware.

Weißdornbeeren, Hagebuttsn,
lusttrocken, in kleinen und nroszen Mengen z » k«nfen gesncht.

Angebote erllittet B8L43I.L .1'»'Ii« « Setilberjir ©»-, Karlsruhe . Ar .: Stadt -,arten >.

1118 begehrteste Bedarfs -Neirieit
| Siiir Kaus - u . Küchengeräte - , Eilemvarea *

und Kleinmaschinen -Handltmgen .

EuAejoa EatUmn

Die Wringmaschine
ohne

Caot aus Eisen imd Stalil . Rostfrei !
K «tne Bttschädigunjj dor Wisch ».

Löchte Handhabung . Olcichmäßige Batwisserun ^
14848ft AttsÄhrijrfie ffiuetrterte Pro*pek> durch 6.!
J. G . Lieb Söhne . Biberach ( Riss )-
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